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Umsetzungsvorschlag 
 

Basiswissen zum Thema Ei findest du im Factsheet  
 

 

Thema:  Dem Ei auf der Spur  

Sprache und 
Kommunikation: 
 
 
 
Natur und Technik: 

 
 

Sachgespräch und Einführung ins Thema Huhn 
Henne, Hahn und Küken 
Ziele /Kompetenzen¹: 

• Aufmerksames Zuhören 
• Verbesserung der Aufmerksamkeitsausrichtung 
• Unterstützung des Spracherwerbs durch sprachliche 

Anregungen und differenzierte Dialoge 
• Erstes Kennenlernen der Hühnerfamilie 

 
Alter: 4 – 6 Jahre 
Sozialform: Sitzkreis 
Lernthemen beantworten – Vorbereitete Umgebung: 
Benötigte Materialien: 

• Factsheet durchlesen 
• Eventuell Stofftiere oder Schleichtiere (Henne, Hahn und 

Küken) oder Bilderkarten „Die Herde des Huhns“ 
• Ei 
 

 

 
Ablauf: 
Den Kindern werden die einzelnen Tiere der Herde des Huhns vorgestellt. 
Hier bitte ausreichend Zeit zum Anfassen und Betrachten geben und einige Sachinformationen über 
die jeweiligen Tiere und das Ei erzählen. Die Kinder mit einbeziehen und erzählen lassen, was sie 
bereits wissen. 
 
Mögliches Wording: 

 
Henne/Huhn 
Die Henne oder das Huhn ist das weibliche Huhn. Sie hat ein Federkleid, das unterschiedliche 
Farben haben kann. Gefüttert wird sie meist mit Mais, Weizen und Soja. Die Henne legt fast jeden 
Tag ein Ei. Das Ei entsteht im Bauch der Henne. Nur wenn ein Hahn die Henne befruchtet hat und es 
anschließend von der Henne oder einer Brüterei gebrütet wird, kommt später ein Küken aus dem Ei. 
Beim Brüten werden die Eier ca. 21 Tage lang schön warmgehalten und immer wieder vorsichtig 
gedreht. Die Küken wachsen im Schutz der Eierschale. In der Eierproduktion sind die Eier nicht 
befruchtet, da dort kein Hahn bei der Herde ist.  
 
Hahn 
Der Hahn oder Gockelhahn ist das männliche Huhn. Er hat ein prächtiges Federkleid, das auch 
unterschiedliche Farben haben kann, er hat lange Schwanzfedern, sowie einen Kamm. Der Hahn 
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kann krähen und gackern, er warnt die Hühner vor Gefahr. Der Hahn kann die Henne befruchten, 
sodass aus dem Ei ein Küken schlüpft.  
 
Küken  
Das Küken ist das Nachkommen von Henne und Hahn. Es schlüpft nach 21 Tagen aus dem Ei. Das 
Küken hackt von innen die Schale mit dem Schnabel auf. Es kann gleich von selbst laufen und 
fressen.  
 
Ei 
Die Eierschale aus Kalk umschließt das Eiweiß. Im Eiweiß schwimmt ein Dotter. Weiße Legehennen 
legen weiße Eier und braune Legehennen legen braune Eier. 

 
   

 


